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DEM IRRSINN DER WELT TROTZEN

Wie kommst Du klar mit dieser 
Welt?

Neue Bomben, Explosionen, Tote, 
Tränen, Verzweiflung, …
Wenn ich einen Gottesdienst vor-
bereite und mir Gebete für Men-
schen in Not überlege, weiß ich 
gar nicht, wo ich anfangen soll. Die 
Liste der Kriegs- und Krisengebiete 
wird länger. Genau wie die eige-
nen Sorgen und Zukunftsängste. 
Was hilft?

In seinem neuen Buch „Liebe! 
Ein Aufruf“ besinnt sich der Autor 
Daniel Schreiber auf die Idee der 
Liebe als große Kraft. Liebe - so ein 
vielschichtiges Wort. So zerredet, 
so gesucht, so nötig. 

Sie kann Revolutionen anstoßen, 
trösten, die eigene innere Stimme 
gegen Widrigkeiten am Leben 
halten und sie ist die Schwester 
der Hoffnung. 

Ich liebe den Aufruf zur Liebe. Es 
ist die Botschaft unseres Glau-
bens.

Kommt, machen wir mit! Geben 
wir der Liebe Orte und Räume. 
Ganz bewusst. Sie ist nämlich 
da. Locken wir sie aus uns und 
unserem Gegenüber heraus, wie 
der Frühling das mit den Farben 
und dem Lebensgewimmel kann. 
Feiern und leben wir Liebe, wo es 
nur geht. Setzen wir dem Wahn-
sinn der Welt LIEBE entgegen. 
Fangen wir damit im Kleinen 
an. Und immer wenn es gelingt, 
erzählen wir uns davon. Und wenn 
ihr ein Liebesfest in Form einer 
Trauung, Taufe, eines Jubiläums, 
eines Dankes- oder Lebensfes-
tes oder Gottes Segen (also eine 
Liebesbotschaft Gottes) braucht, 
dann meldet euch gern bei uns als 
Deiner Kirchengemeinde. 

Pastorin Annett Weinbrenner
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Und welche schönere, für alle 
offene Freude gibt es als die über 
das blühende Leben in Wiese, 
Wald und Garten? Diese zu zele-
brieren haben sich vier Künstler 
vorgenommen. Den Texten Paul 
Gerhardts entsprießen zahlreiche 
Pflanzen. Tulpen und Narzissen 
sind vielen bekannt, doch auch 
Rosen, Nelken, Rosmarin, Feige, 
Flachs und Palme finden Erwäh-
nung. Der besungene Weizen hat 
es sogar auf das Paul-Gerhardt-
Denkmal geschafft. 
 
Die Lübbener Künstler Stefan Bleyl 
und Karen Ascher, der Goßmarer 
Uwe Mücklausch sowie Micha 
Brendel aus Steinreich sind ihren 
Gedanken und Beobachtungen 
nachgegangen und haben sie in 
Farben und Formen auf Papier 
gebracht. In der Galerie der Paul-

Gerhardt-Kirche werden die in 
verschiedenen Techniken ent-
standenen Arbeiten an den neu 
installierten Galerieschienen ab 
dem 22.4. präsentiert. 
 
Die Eröffnung moderiert Gemein-
demitglied Carsten Saß, bekannt 
aus den Galeriegesprächen seiner 
Zeit als Kulturdezernent im Land-
ratsamt. Für musikalischen Ohren-
schmaus sorgt Malina Riehl mit 
ihrer Violine. Beginn ist um 17 Uhr. 
 
Die Ausstellung begleitet Besucher 
bis in den Sommer. Sie ist auch 
zu den Offenen Ateliers Branden-
burg zu sehen (02. - 03.05.2026), 
rahmt Vortrag und Chor „Narzissus 
und die Tulipan“ mit Dr. Susanne 
Weichenhan und dem Kammer-
chor Cantemus und bildet den 
Hintergrund für die Andacht zum 
Todestag Gerhardts am 27.5., das 
Denkmalfest am 31.5. sowie den 
Landesposaunentag im Juni. 
 
Wir freuen uns auf Paul Gerhardts 
Pflanzenuniversum!

Karen Ascher

„PAUL GERHARDTS BLUMEN“ - AUSSTELLUNG 
AB 22.4. IN DER GALERIE DER PAUL-GERHARDT-KIRCHE

„Wenn der Winter  
ausgeschneiet tritt der  

schöne Sommer ein,
also wird auch nach der Pein,

wer ‘s er warten kann,  
erfreuet“

(Paul Gerhardt, EG 325, 9)
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Wenn die ersten Sonnenstrahlen 
das Innere unserer Kirche erhel-
len, wird es Zeit, den Winterstaub 
zu vertreiben! Wir laden alle Ge-
meindemitglieder und fleißigen 
Helfer herzlich ein, Hand anzu-
legen und unsere Kirche sowie 
das umliegende Gelände für das 
Sommerhalbjahr herzurichten.

Wann? Samstag, 2. Mai 2026
Zeit? 09:00 bis 12:00 Uhr
Wo? In und um die St. Pankratius-
kirche Steinkirchen

Was steht an?
Im Innenraum: Abstauben der 
Bänke, Fegen und Spinnen be-
seitigen. Im Außenbereich: Wiese 
abharken, Fegen der Wege rund 
um die Kirche.

Jede helfende Hand ist willkom-
men – egal ob für eine Stunde 
oder die gesamte Zeit. Wer eigene 
Gartengeräte (wie Besen, Harken 
oder Eimer) mitbringen kann, er-
leichtert uns die Planung.

Grit Gunkel-Franzke

EINLADUNG ZUM FRÜHJAHRSPUTZ IN STEINKIRCHEN
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Hiermit möchten wir alle Freunde 
des Pilgerns zu einem Pilgertag 
rund um Lübben einladen!

Am Samstag, 28. März 2026, 
treffen wir uns um 10:00 Uhr am 
Wohnprojekt der Hoffnungstaler 
Stiftung Lobetal („Lobetaler Ei“, 
Lindenstraße). In diesem Jahr 
wollen wir in Richtung Treppen-
dorf wandern. Unterwegs wird es 
wieder eine Pause mit Picknick 
geben (bitte selbst etwas mitbrin-
gen). Wenn wir unser Ziel erreicht 
haben, geht es über die Majorans-
heide wieder zurück in die Stadt 
zum Schobertreff (Hauptstr. 21), 
dort wartet auf uns wieder ein Mit-
tagessen und Kaffee mit Kuchen. 
Danach verabschieden wir uns 
und gehen gestärkt und innerlich 
bereichert ins Wochenende. Wan-
derstrecke ca. 10 km.

Anmeldung bitte bis zum 23. 
März 2026 im SchoberTreff 
unter 0160/ 93480794 oder unter 
S.Klausch@lobetal.de oder unter 
l.markgraf@lobetal.de (Lutz Mark-
graf).

Dieses Pilgerangebot richtet 
sich an die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Lobetaler Wohn-
projekts in Lübben, Mitglieder 
der Kirchengemeinde und allen 
Menschen, die gerne wandern.

Kommen Sie mit und begeben Sie 
sich auf einen kleinen Pilgerweg 
rund um Lübben mit neuen Ein-
drücken, guten Gesprächen und 
schönen Momenten in der Natur!

Wir freuen uns auf interessierte 
Pilgerfreude: Susanne Klausch, 
Schobertreff Lübben; Lutz Markgraf, 
Diakon der Stiftung Lobetal und Tho-
mas Jaeger, Klinikseelsorger.

PILGERTAG IM FRÜHLING
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Das UNESCO-Biosphärenreservat 
Spreewald lädt mit der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde zu 
einem besonderen Abend unter 
dem Motto „Nightlife Spreewald“ 
ein. Mit Ausstellung, Vortrag, Licht-
fang und Gesprächen wird das fas-
zinierende Leben der Nacht und

der achtsame Umgang mit Licht 
im Rahmen der Dark Sky Week
thematisiert - ein Abend für Groß 
und Klein.

Veranstaltungsort:
St. Pankratiuskirche Steinkirchen, 
Steinkirchner Dorfstr. 26,
15907 Lübben(Spreewald), Lubin 
(Błota)

Der Eintritt ist frei. An
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INFORMATIONSABEND “NIGHTLIFE SPREEWALD”
AM 17. APRIL 2026, 18:30 UHRInformationsabend 

“NIGHTLIFE SPREEWALD”

17. April 2026, 18:30 Uhr

Eintritt
frei

Das UNESCO-Biosphärenreservat Spreewald lädt mit der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde zu einem besonderen Abend unter dem
Motto „Nightlife Spreewald“ ein. Mit Ausstellung, Vortrag, Lichtfang
und Gesprächen wird das faszinierende Leben der Nacht und der
achtsame Umgang mit Licht im Rahmen der Dark Sky Week
thematisiert - ein Abend für Groß und Klein. 

Veranstaltungsort: 
St. Pankratiuskirche Steinkirchen, Steinkirchner Dorfstr. 26, 
15907 Lübben(Spreewald), Lubin (Błota)

Mehr info´s unter www.spreewald-biosphaerenreservat.de

Informationsabend 
“NIGHTLIFE SPREEWALD”

17. April 2026, 18:30 Uhr

Eintritt
frei

Das UNESCO-Biosphärenreservat Spreewald lädt mit der Paul-
Gerhardt-Kirchengemeinde zu einem besonderen Abend unter dem
Motto „Nightlife Spreewald“ ein. Mit Ausstellung, Vortrag, Lichtfang
und Gesprächen wird das faszinierende Leben der Nacht und der
achtsame Umgang mit Licht im Rahmen der Dark Sky Week
thematisiert - ein Abend für Groß und Klein. 

Veranstaltungsort: 
St. Pankratiuskirche Steinkirchen, Steinkirchner Dorfstr. 26, 
15907 Lübben(Spreewald), Lubin (Błota)

Mehr info´s unter www.spreewald-biosphaerenreservat.de
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Ein Vortrag von Susanne Weichen-
han, Vizepräsidentin der Paul-Ger-
hardt-Gesellschaft, nähert sich 
am 9. Mai den Geheimnissen des 
Paul-Gerhardt-Liedes „Geh aus, 
mein Herz“. 
 
Darin heißt es: „Narzissus und 
die Tulipan, die ziehen sich viel 
schöner an als Salomonis Seide“. 
Aber lobt der Dichter wirklich nur 
die Schönheit der Natur?

Begleitet wird der Vortrag vom 
Luckauer Kammerchor Cante-
mus unter der Leitung von Hardy 
Schulze. Der Chor singt ver-
schiedenste Fassungen von Paul 
Gerhardts berühmtem Text. 
Der Eintritt ist frei, Spenden er-
beten.

Dörthe Ziemer, 
Paul-Gerhardt-Verein Lübben

VORTRAG VON SUSANNE WEICHENHAN
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Das Gesangsensemble amarcord 
ist am 18. April um 17 Uhr mit 
einem Paul-Gerhardt-Programm in 
der Lübbener Kirche zu Gast. Die 
fünf Sänger zeichnen dabei ein at-
mosphärisches Bild einer Zeit zwi-
schen Glaubenstrost, Kriegsleid 
und Lebensfreude und wurden 
kürzlich für ihr Album „Maria“ mit 
dem International Classical Music 
Award ausgezeichnet. 

Tickets zwischen 25 und 40 Euro 
gibt es online über Eventim-light 
sowie an Eventim-Vorverkaufs-
stellen (z.B. Reisebüro a. Markt, 
Kulturkirche Luckau, Tourist-Info 
Lübbenau, Kulturweberei Finster-
walde u.a.) und an der Abend-
kasse.

Dörthe Ziemer, 
Paul-Gerhardt-Verein Lübben

VOKALKUNST AUF HÖCHSTEM NIVEAU
Ensemble amarcord | © Anne Hornemann
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Wo? Dorfkirche Niewitz
Wann? Am 6. Juni 2026 feiern wir 
ein Sommerfest „Picknick im Grü-
nen“ auf dem Gelände der Kirche.

Wir beginnen mit einer Andacht 
um 14.30 Uhr und wollen dann 

bei Kaffee, Kuchen und Snacks zu-
sammen fröhlich sein. Für unsere 
Kleinen gibt es eine Hüpfburg.

Wir freuen uns auf euch!

Marina Jahn

Am Pfingstmontag, dem 25. Mai, 
findet auf dem Gutshof in Görls-
dorf wieder der kreiskirchliche 
Gottesdienst im Grünen statt.
Gefeiert wird auf einer Wiese unter 
schattenspendenden Bäumen. 

Es ist gute Tradition, dass viele 
Menschen in Gruppen mit dem 
Rad anreisen. Die Radlerinnen und 
Radler sowie alle anderen Gäste 
werden ab 13 Uhr mit Posaunen-
musik und einer Grillwurst be-
grüßt. 

Der Gottesdienst ab 14 Uhr wird 
von Superintendent Thomas Köh-
ler geleitet. Die Bläserinnen und 
Bläser laden zum Mitsingen und 
Zuhören ein. 

Sollte es regnen, gibt es eine 
Schlechtwettervariante in einem 
ehemaligen Stallgebäude. Eine 
Toilette sowie Parkplätze sind auf 
dem Gelände vorhanden. 
Die Adresse lautet Görlsdorfer 
Gutshof 1, 15926 Luckau OT Görls-
dorf. 

F. Dorn, Kirchenkreis Niederlausitz

SOMMERFEST „PICKNICK IM GRÜNEN“

PFINGSTGOTTESDIENST IM GRÜNEN AUF DEM GUTSHOF 
IN GÖRLSDORF
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Pfingstgottesdienst
im Grünen

mit Sternradfahrt 
ab 13 Uhr Ankommen & Imbiss 
14 Uhr Gottesdienst mit Bläsermusik
Parkplätze, Toiletten und Regenvariante vorhanden
Adresse: Gutshof Görlsdorf 15926 Luckau

Montag, 25. Mai | 14 Uhr
Gutshof Görlsdorf
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Ein ganzes Fest-
jahr ringt sich 
um den 350. 
Sterbetag von 
Paul Gerhardt. 
Am Jubiläums-
tag selbst wol-
len wir in seiner 
– und unserer 
Kirche zusam-
menkommen 
und besonders an ihn denken. 
Unzähligen Menschen war und 
ist Paul Gerhardt ein Vorbild im 
Glauben. Unverdrossen hielt 
er sich auch in den dunkelsten 
Stunden seines Lebens an Jesus 
Christus und an das, was er uns 
im Evangelium verheißen hat: Ein 
Leben mit und bei Gott, ein Leben 
im Himmel.

Strophen wie die obige zeugen 
von seinem Himmelsglauben.  

Einige davon be-
denken und singen 
wir in der Andacht 
am 27. Mai. Außer-
dem enthüllen wir 
sein restauriertes, 
lebensgroßes Bild-
nis am Taufstein. 
 
Wir danken aus-
drücklich Werner 

Kuhtz, den Restauratoren Anke 
und Jan Grossmann, dem Denk-
malschutz sowie der Brandenbur-
gischen Sparkassenstiftung für die 
Restaurierung. 
 
Kommen Sie also gerne an diesem 
besonderen Abend in unsere Kir-
che und geben Sie die Einladung 
weiter!

Pfr. Martin Liedtke

PAUL GERHARDTS STERBETAG – FEIERLICHE ANDACHT 
AM 27. MAI UM 18:30 UHR 
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Foto Klaus Zinnecker

Kann uns doch kein 
Tod nicht töten, 

sondern reißt unsern Geist 
aus viel tausend Nöten, 

schließt das Tor
 der bittern Leiden 

und macht Bahn, da man kann 
gehn zu Himmelsfreuden.

(Paul Gerhardt – Warum sollt ich 
mich denn Grämen? EG 370,8)
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Wer es am Mittwochabend nicht 
in unsere Kirche schafft, kann am 
darauffolgenden Sonntag Gott 
ehren und Paul Gerhardt und das 
Leben feiern: Wir laden herzlich 
zum Rundfunk-Gottesdienst mit 
Bischof Dr. Christian Stäblein ein! 

Bitte beachten Sie, dass dieser 
Gottesdienst wegen der Übertra-
gung im Rundfunk des RBB bereits 
um 10:00 Uhr beginnt und die 
Gemeinde entsprechend 10 - 15 
Minuten früher die Plätze einneh-
men sollte, um Störgeräusche zu 
vermeiden. Bitte geben Sie auch 
diese Information in der Woche 
vor dem Gottesdienst gerne wei-
ter!

Im Anschluss an die Übertra-
gung feiern wir ab 11:00 Uhr ein 

fröhliches Denkmalfest ringsum 
die Statue von Paul Gerhardt vor 
unserer Kirche. Das Fest endet mit 
dem Konzert des Herrmann Ober  
Ensembles um 16:00 Uhr wieder-
um in unserer Kirche.

Im Namen des  
Gemeindekirchenrates
Pfr. Martin Liedtke

RADIOGOTTESDIENST UND DENKMALFEST – 
AM SONNTAG 31. MAI
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Foto Karen A.
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Vom 12. bis 14. Juni 2026 findet 
in Lübben der Landesposaunen-
tag zum Paul-Gerhardt-Jubi-
läumsjahr unter dem Motto „Mit 
Herz und Mund“ statt.
Bläserinnen und Bläser aus der 
ganzen Landeskirche sind vom 12. 
bis 14. Juni 2026 zum Landespo-
saunentag in Lübben eingeladen: 
Am Freitag, Samstag und Sonntag 
gibt es dort zahlreiche musikali-
sche Angebote zum Zuhören und 
Mitmachen. 

Am Samstag gestalten die Bläse-
rinnen und Bläser eine Festmusik 
und am Sonntag einen zentralen 
Festgottesdienst auf dem Markt-
platz. Der Posaunendienst in der 
Evangelischen Kirche Berlin-Bran-
denburg-schlesische Oberlausitz, 
der Evangelische Kirchenkreis 

Niederlausitz, die Evangelische 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Lübben und Umland sowie der 
Paul-Gerhardt-Verein Lübben 
laden im Rahmen des Paul-Ger-
hardt-Jubiläumsjahres zu diesem 
Bläsertreffen ein. 

Das Motto „Mit Herz und Mund“ ist 
ein Zitat aus dem Paul-Gerhardt-
Lied „Ich singe dir mit Herz und 
Mund“, das 1653 veröffentlicht 
wurde. Interessierte Bläserinnen 
und Bläser sollten sich diesen 
Termin unbedingt vormerken. 
Informationen, das Programm 
und die Anmeldung sind auf der 
Homepage des Posaunendienstes 
in der EKBO www.posaunen-
dienst-ekbo.de zu finden. 

Pressetext KK Niederlausitz 

LANDESPOSAUNENTAG 2026 IN LÜBBEN
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Foto Karen A.
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Zu einem ganz besonderen Got-
tesdienst laden wir am 28. Juni 
nach Lübben Steinkirchen an die 
Jägerbadestelle ein. Bei hoffent-
lich schönstem Wetter können Sie 
sich oder ihr Kind an diesem Tag 
mit oder im Spreewasser taufen 
lassen. 

Vor herrlichster Kulisse und mit 
zahlreichen Gästen aus der Ge-
meinde ist die Spreetaufe ein 
unvergessliches Erlebnis. Der Altar 
wird vor der Spree aufgestellt, 
der Posaunenchor spielt vom 
Kahn. Im seichten Wasser werden 
kleinere Kinder mit Spreewasser 
getauft, das aus dem Blumenkranz 
geschöpft wird. Größere Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
können auf ihren Wunsch gänzlich 
im Fluss abtauchen um das Sakra-

ment der Taufe zu empfangen. 
Paten und Freunde, Familie und 
Passanten auf Kanus und Kähnen 
haben hierbei erfahrungsgemäß 
unvergessliche Stunden! 

Bis zum 17. Juni können Sie sich 
hierfür anmelden. An diesem Tag 
wird um 18 Uhr in das Richard 
Raabe Haus geladen, um die Taufe 
zu besprechen und alle nötigen 
Informationen auszutauschen. 
Die Anmeldung erfolgt am ein-
fachsten über Pfarrer Martin A. 
Liedtke und seine Mailadresse 
m.liedtke@ekbo.de.

SPREETAUFE – EINTAUCHEN IN DIE GEMEINSCHAFT
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Foto Karen A.
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Wie in jedem Jahr, lassen wir 
Traditionen in unserer Kita auf-
leben. So auch am 28.01.2026 mit 
unserer Vogelhochzeit. Unsere 
3-6jährigen haben sich vorher sehr 
intensiv mit dem Thema beschäf-
tigt. Welche Vögel werden in dem 
Lied besungen? Was ist das be-
sondere an ihnen und wie sehen 
sie aus? Dazu hörten wir uns auch 
die passenden Vogelstimmen an. 
Das war sehr spannend, denn 
jeder Vogel hat seinen besonderen 
Klang. Einige zwitschern, einige 
singen wundervolle Melodien und 
auch in der Lautstärke der Rufe, 
gibt es große Unterschiede.

EIN VOGEL WOLLTE 
HOCHZEIT MACHEN .. .
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Aber wer bringt denn nun den 
Hochzeitskranz? Wer geleitet die 
Braut zur Kerche? Wer nimmt Ab-
schied mit Geheule? Das und noch 
vieles mehr, haben unsere Kita-
Kinder nach und nach anhand 
des Liedes herausgefunden und 
spielerisch dargestellt.

Anika Richter
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In der Winterferienwoche erleb-
ten die Kinder des Evangelischen 
Schulhortes Lübben eine kreative, 
gesellige und sportliche Woche. 

Am Dienstag schauten sich die 
Ferienkinder den Kinofilm „Che-
cker Tobi 3“ an. Genussvoll bei 
Popcorn und Naschos verging der 
spannende Film wie im Flug. Ein 
besonderer Dank gilt unserem 
Evangelischen Schulverein, die 

den Eintritt finanziert haben.

Am Mittwoch haben wir die Tages-
pflege des ASB besucht. Unsere 
Sprösslinge sangen zu Beginn 
Winterlieder, bevor wir gemein-
sam den Vormittag mit Gesell-
schaftsspielen wie „Mensch ärgere 
dich nicht“, Biberbande und vielen 
weiteren Spielen verbrachten. 
Unsere Kinder haben die gemein-
same Zeit als begeisternd erlebt 

UNSERE WINTERFERIEN 2026 IM SCHULHORT DER 
EVANGELISCHEN GRUNDSCHULE

©  megaherz GmbH
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und wir freuen uns auf ein baldi-
ges Wiedersehen mit der Tages-
pflege im ASB. 

Der Donnerstag wurde bewe-
gungsfreudig verbracht. 

In der Sporthalle wurden verschie-
dene Stationen errichtet und die 
Kinder haben mit Rollbrettern die 
Parcours bewältigt.

Am Ende erhielten sie ihren ersten 
Führerschein „Den Rollbrettführer-
schein“.

Sabrina Harting-Jedro
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Der ganze Dezember war in der 
JG geprägt von unserem Advents-
kalender - es wurde Kakao an 
der Kirche getrunken, ein Weih-
nachtsfilm geschaut, gemeinsam 
gebastelt, Weihnachtskarten ge-
schrieben und verteilt, Plätzchen 
gebacken, Weihnachtspunsch 
getrunken, der Weihnachtsmarkt 
besucht, zu Mittag gegessen, es 
wurden musikalische Beiträge, 
Lieblingslieder und Bibelzitate 
geteilt, es gab ein Weihnachtsquiz, 
einen online Abend, eine große 
Weihnachts-JG, ein Krimidinner 
und noch ein paar Aktionen mehr.
Aber auch der Januar startete mit 
einer coolen Aktion: Unter dem 
Thema der Jahreslosung haben 
wir in der JG zwei Hocker gestal-
tet mit Spraydosen und Pinseln 

bewaffnet. Wir haben auch schon 
den nächsten Lieblingsfilm ge-
schaut, das Format Lerncafé 
getestet, waren beim Schlittschuh-

laufen dabei und haben uns the-
matisch mit Neujahrsvorsätzen, 
Jesu Nachfolge und Einbrüchen 
auseinander gesetzt. 
 
Wir freuen uns, wenn sich noch 
weitere Jugendliche anschließen 
wollen, um gemeinsam Gemein-
schaft und Glauben zu leben - 
inklusive Quatschen, Spielen und 
natürlich Essen. 

NEUES VON DER JG
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Wir treffen uns jeden Donnerstag 
um 17.30 Uhr in Lübben in der 
Gartengasse 7.

Die Regional-JG hat sich in den 
letzten Monaten getroffen, um 
gemeinsam auf den Weihnachts-
markt zu gehen und ein großes 
Krimidinner samt Schokofrüchten 
und Ramschwichteln zu veranstal-
ten. Als nächstes auf der Agenda 
steht der Besuch einer Taizé-An-
dacht.

Die Regional-JG trifft sich zwei-
mal monatlich am Freitagabend 
in Groß Leuthen, die nächsten 
Termine sind: 06.03., 20.03., 15.05., 
22.05., 12.06., 26.06.

Dieses Jahr gibt es natürlich auch 
wieder eine JG-Fahrt! Dieses Mal 
geht es in den Harz vom 29.03.-
02.04. Von den 10 freien Plätzen 
gibt es aktuell noch 2 und unter 
dem Thema “Trotzdem da.” laufen 
die Planungen im Hintergrund 
schon heiß. Dabei sein lohnt sich! 

Außerdem findet in diesem Jahr 
wieder das Landesjugendcamp 
statt! Mit 1000 Angeboten und 
vielen vielen Jugendlichen aus 
der Landeskirche, die vom 19.-
21.06. in Hirschluch zusammen 
kommen, lohnt sich das Lan-
desjugendcamp auf jeden Fall! 
Livemusik, Yoga, Mitternachtsgot-
tesdienst, Silent Disco, Karaoke, 
Bibelarbeit, Jeopardy, Workshops, 
Café-Zelte, Actionbounds, … alles 
ist dabei. Du auch?

Ein neues Event wirft seine Schat-
ten voraus: Am 16.05. feiern wir 
Konfijubiläum der letzten Jahr-
gänge. Was sich dahinter verbirgt? 
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Seid gespannt und schaut ab und 
an mal in den Briefkasten.
Und ein inzwischen fast traditio-
nelles Event darf natürlich nicht 
fehlen: Am 30.05. feiern wir Kir-
chenparty in und um die Kirche 
in Senftenberg! Genaue Einla-
dungen kommen noch, aber den 
Termin unbedingt vormerken!

Die Ehemaligen-JG ist weiterhin 
aktiv und trifft sich in circa alle 
2 Monate an einem Samstag. 
Aktuell befinden wir uns in einem 
größeren Rollenspiel (Dungeons 
und Dragons) und haben gemein-
sam Galentines Day gefeiert.
 
Dieses Jahr gibt es auch ein neues 
Angebot für die Zielgruppe 17-26 
Jahre: Eine Sommerfreizeit für 
Junge Erwachsene. Auch hier 
gibts noch Plätze, wir fahren vom 
17.-21.08. nach Neukirch/Ober-
lausitz und freuen uns, wenn sich 
uns noch jemand anschließen 
mag!

Im Januar fand wieder das MiT 
(Mitarbeitende im Training) vom 
16.-18. statt. Jugendliche aus dem 
Kirchenkreis kamen dort zusam-
men, um ihre JuLeiCa zu machen, 

zu erneuern oder sich weiterzu-
bilden in verschiedenen Themen, 
wie Gruppenphasen, Teambuil-
ding, Entwicklungspsychologie, 
Erlebnis-, Spiel- oder Theaterpä-
dagogik, den rechtlichen Grund-
lagen, theologischen Einheiten, 
Andachtsgestaltung und vielem, 
vielem mehr. 

Das nächste MiT findet im April 
statt, vom 13.-15.04. und dann im 
Oktober vom 09.-11.10.

Auch ein Event, das zur Jugend-
arbeit der Region gehört: Am 
28.02. um 17 Uhr holten wir den 
Jugendgottesdienst connect@ 
zum ersten Mal nach Neu Lübben-
au und freuten uns sehr auf diesen 
Gottesdienst! Unter dem Thema 
“Was würde Jesus posten?” ging 
es um Social Media - und im An-
schluss natürlich Raum zum Essen 
und Quatschen.

Lisa Lohrmann
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Für alle Angebote gibt es 
weitere Informationen, Verteiler o. 

Gruppen. Bei Interesse meldet euch 
gern unter l.lohrmann@ekbo.de 

oder 0176 68232066.
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DIE KONFITERMINE FÜR DIE 7. KLASSE:

DIE KONFITERMINE FÜR DIE 8. KLASSE:

17. - 19.04. Abschlussfahrt ins Helenecamp

03.05. Konfirmation Schlepzig

07.05. Konfirmation Groß Leuthen

23.05. Konfirmation Neu Schadow

24.05. Konfirmation Lübben und Krausnick

31.05. Konfirmation Zaue

27.06 Konfirmation Niewitz

27. / 28.03. Gemeindehaus Groß Leuthen (Schlossstr. 18)

24. / 25.04. Gemeindehaus Groß Leuthen

08. / 09.05. Gemeindehaus Groß Leuthen

19. - 21.06. Landesjugendcamp

05.07. Grillen mit Konfi‘s und deren Eltern
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Du bist seit 2021 aktiv im Paul-
Gerhardt-Verein – inzwischen 
auch im Vorstand – lebst jedoch 
gar nicht in Lübben, wie ist Dein 
Engagement zu erklären?
Eigentlich ganz praktisch: Ich bin 
zunächst als Vertreterin der Stadt 
Lübben in den Vorstand entsandt 
worden. Nachdem ich meine Stel-
le im Rathaus aufgegeben hatte, 
habe ich mich weiter im Verein 
engagiert. Als ich im Lutherjahr 
2017 im Rathaus angefangen hatte 
zu arbeiten, war ich beeindruckt 
von der engen Zusammenarbeit 
zwischen Stadt, Kirchengemeinde 
und den Aktiven rund um Paul 
Gerhardt. Ich sehe das als große 
Chance, das Erbe des Kirchenlied-
dichters und die Themen, die ihn 
und auch uns heute umtreiben, in 
die Gesellschaft zu tragen.

Was macht Paul Gerhardt für 
Dich interessant? Gab es für Dich 
ein Schlüsselerlebnis?
Für mich war das Jahr 2017, das 
Jahr meiner Taufe, ein Schlüssel-

erlebnis: Vieles drehte sich um 
Martin Luther, um Reformation 
und Theologie. Es gab viele An-
knüpfungspunkte zwischen Stadt 
und Kirche, so bei der Aquamedia-
le „Glaube, Liebe, Hoffnung“ oder 
bei der Einweihung des Paul-Ger-
hardt-Weges. Das weckte mein 
Interesse nicht nur für die Dich-
tung und Person Paul Gerhardts, 
sondern auch deren Wirkung und 
Vermittlung im Heute.

Du hast im Erwachsenenalter zur 
Evangelischen Kirche gefunden. 
Wie kam es dazu und was bedeu-
tet Dir der Glaube heute?
Viele Menschen in meiner Familie 
sind kirchlich, d.h., Taufen, Hoch-
zeiten und Beerdigungen in der 
Kirche gehören zu meinem Leben 
dazu. Im Luckauer Cantemus-
Chor singe ich geistliche Literatur, 
übrigens ganz zu Beginn dirigiert 
von Johannes Gümbel, heute 
Leonardy… Es waren dann viele 
kleine Begebenheiten, die mich 
auf den Gedanken brachten, dass 

INTERVIEW MIT DÖRTHE ZIEMER
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ich meinen Kindern die Auseinan-
dersetzung mit dem christlichen 
Glauben gern mit auf den Weg 
geben möchte. Was sie später da-
raus machen, soll ihre Sache sein. 
Folgerichtig ließ auch ich mich mit 
ihnen in unserer Heimatgemein-
de Groß Köris taufen. Für mich 
bedeuten Glaube und christliche 
Gemeinschaft, sich über alle Gren-
zen hinweg immer wieder (neu) 
mit Jesus, seiner Geschichte und 
Wirkung auseinanderzusetzen. 
Das stärkt uns, unsere Werte und 
unser Tun.

Was sind deine persönlichen 
Highlights im Paul-Gerhardt-
Jahr?
Als Chorsängerin ist für mich 
natürlich das Konzert mit amar-
cord am 18. April das absolute 
Highlight. Allerhöchste Vokalkunst 
– hier in der Region zu hören, das 
wird großartig! Die fünf Herren, 
alle ehemalige Thomaner, haben 
ein passendes Programm zusam-
mengestellt: „eine Annäherung 
an den Menschen Paul Gerhardt 
durch den Spiegel der Musik“. Na-
türlich freue ich mich auch riesig 
auf die Wiederaufnahme unserer 
Theaterproduktion „Nun steh‘ 

ich“ am 11. Oktober, sie ist eines 
meiner Schlüsselerlebnisse im Zu-
sammenhang mit diesem Gedenk-
jahr. Das eigentliche Highlight ist 
für mich aber die Vielfalt aller Ver-
anstaltungen, denn sie schlagen 
ganz unterschiedliche Saiten an 
und ermöglichen Begegnung und 
Austausch, egal ob in künstleri-
scher oder theologischer Hinsicht 
oder im organisatorischen Hinter-
grund. 

Gibt es ein Lieblingszitat aus den 
Paul-Gerhardt-Texten?
Das Schöne an seiner kunstvollen 
und tiefen Dichtung ist ja, dass 
man jeden Text immer wieder 
neu entdecken kann. Und so ist 
es immer wieder ein anderer Vers, 
der mich längere Zeit beschäftigt. 
Zurzeit ist es „Eh‘ ich durch deine 
Hand gemacht, da hast du schon 
bei dir bedacht, wie du mein 
wolltest werden“ aus dem Weih-
nachtslied „Ich steh‘ an deiner 
Krippen“ hier. Wenn man, wie ich, 
mit biblischen Texten nicht groß 
geworden ist, ist das unvorstell-
bar: Welche Kraft kann das sein, 
die sich in werdendes Leben ver-
sucht, sagen wir: einzuschleichen?
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Du hast im eigens entwickelten 
Theaterstück zu Paul Gerhardt 
die Titelrolle gespielt. Wie fühlte 
sich das an und was würdest du 
ihn fragen, wenn Du könntest?
Das Spannendste an diesem 
Projekt war für mich der Prozess 
von der Stückentwicklung, von 
ersten Schreibworkshops bis zur 
Aufführung. Jede/r konnte sich 
entsprechend seinen Fähigkeiten 
und Möglichkeiten einbringen. 
Dass ich selbst mitspiele, ergab 
sich zufällig und es war eine ein-
zigartige Erfahrung. Allerdings 
sollte man nicht gleichzeitig für 

die Organisation verantwortlich 
und Teil der Aufführung sein… 
Und so spiele ich nun nicht mehr 
mit und freue mich sehr, mir das 
Stück anschauen zu dürfen. Orga-
nisieren und mitsingen werde ich 
aber weiterhin, da fühle ich mich 
am wohlsten.
Meine Frage an Paul Gerhardt 
wäre: Welchen Text möchten Sie 
gern in 400 Jahren schreiben, 
wenn Sie könnten?

Das Interview führte Karen Ascher
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Foto Franziska Brodhuhn
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Wir fahren wieder an die Ostsee 
nach Zinnowitz in das katholische 
Haus St. Otto. 
Termin: vom 19. bis 23.10.2026
Die Anreise erfolgt individuell.

Das Haus bietet ein großes Außen-
gelände und liegt unweit vom 
Strand entfernt. Wir haben viel 
Zeit und Raum zum Kennenler-
nen (uns und die Bibel) für Spiele, 
Gute-Nacht-Geschichten und zum 
Drachensteigen lassen. 

Wir freuen uns auf euch!
Annett Weinbrenner und Martin 
Liedtke

Anmeldungen bitte bis zum 
30.04.2026 an 
gemeindeburo@paul-gerhardt-
luebben.de mit Angabe der Teil-

nehmenden, incl. Geburtsdatum 
und wenn möglich auch gleich ob 
vegan/vegetarisch/Allergien
Mit der Anmeldung wird eine An-
zahlung in Höhe von 150€ fällig.
Kontoinhaber: Ev. KKV Lausitz
IBAN: DE96 3506 0190 1544 4440 
14 BIC: GENODE D1DKD
Verwendungszweck. RT 1009, 
Fam. Freizeit 2026
(Bei kurzfristiger Absage kann die 
Anzahlung einbehalten werden, 
ansonsten wird sie bei der Endab-
rechnung verrechnet.)

Die Aufteilung der Zimmer kann 
erst mit unserer endgültigen Bu-
chung erfolgen und ist abhängig 
vom Angebot des Hauses. 

Nähere Informationen zum Haus: 
https://www.st-otto-zinnowitz.de/

FAMILIENFREIZEIT 2026

Fotos Karen A.
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Am ersten Freitag im März eines 
jeden Jahres gestalten Frauen 
rund um den Erdball einen Gottes-
dienst, der aus der Perspektive der 
Frauen eines ausgewählten Lan-
des geschrieben wurde. In diesem 
Jahr waren es Frauen aus Nigeria, 
die die Gottesdienstordnung 
schrieben. „Kommt! Bringt eure 
Last. “ war das Thema in diesem 
Jahr. Die Gebete, Lieder und Texte 
erzählten von den Lasten der Frau-
en, aber auch von ihrem Mut und 
ihrer Kraft, Leben zu gestalten.
 
In guter ökumenischer Tradition 
feierten wir am Freitag, dem 6. 
März den Weltgebetstagsgot-
tesdienst. In diesem Jahr in der 
katholischen Kirche St. Trinitas in 
Lübben.  Ein Team von Frauen aus 
den Lübbener christlichen Ge-

meinden formte aus der Liturgie 
und den Informationen zum 
Leben in Nigeria einen mutma-
chenden Gottesdienst. Die Leitung 
hatte Petra Böhnke kurzfristig 
übernommen. Die musikalische 
Gestaltung lag in Händen von 
Heidrun Liebsch. Vielen Dank an 
die vielen Frauen, die dafür sorg-
ten, dass es eine informative und 
fröhliche Feier wurde. 

Im nächsten Jahr wird ein Jubilä-
um gefeiert: 100 Jahre Weltgebets-
tag. Der Termin steht fest: Erster 
Freitag im März.

Marlies Siegert

WELTGEBETSTAG 2026
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Nähere Infos zur 
Weltgebetstagsbewegung: 

www.weltgebetstag.de
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Im Januar 2026 konnten wir in der 
Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
Lübben gemeinsam mit dem Ver-
ein „Wir packen‘s an“ zahlreiche 
Spenden für Menschen auf der 
Flucht sammeln. 

Am 30. Januar wurden die vielen 
Pakete abgeholt und in das zentra-
le Verteilzentrum des Vereins nach 
Biesenthal gebracht. Dort werden 
sie sortiert und per LKW an Part-
nerorganisationen in verschiedene 
Länder gebracht. Am nordfranzö-
sischen Ärmelkanal, entlang der 
Balkanroute in Serbien, Bosnien 
und im Grenzgebiet Polen-Belarus 
schlafen Menschen unter prekä-
ren, winterlichen Bedingungen. 

In Zelten, unter notdürftigen 
Planen oder ganz im Freien und 

sind dringend auf Unterstützung 
angewiesen. Allen Spender:in-
nen und Helfer:innen danken wir 
von Herzen. Ihre Unterstützung 
zeigt, dass das Leid durch gelebte 
Nächstenliebe ein Stück weit ge-
lindert werden kann. 

Heike Volkmer

ERFOLGREICHE SPENDENAKTION IN DER 
ST. PANKRATIUSKIRCHE IN STEINKIRCHEN
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Mehr Informationen zur  
konkreten Arbeit des Vereins unter 

folgendem Link:  
https://wir-packens-an.info

Fotos Heike Volkmer
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Von Glück allein mag man wohl 
nicht sprechen, wenn einer seinen 
Titel nicht nur verteidigt, sondern 
auch noch eine ordentliche Schip-
pe drauf legt. 

Zum zweiten Mal in Folge hat 
Roland Helbig uns andere Skatpie-
lerinnen und -Spieler noch älter 
aussehen lassen, als wir ohnehin 
schon sind: Mit durchschnittlich 
1.459,25 Punkten (+111,5 Punkte) 
sicherte er sich klar den Meisterti-
tel und den begehrten Pokal! 

Auf den Plätzen folgten ihm in 
diesem Jahr Sylvio Piesker mit 
immerhin stolzen 1338 Punkten 
und Dietmar Hühn 1278,5 Punkte. 
Wir gratulieren von Herzen zum 
Gewinn der Meisterschaft. Nun ru-
hen nicht nur alle Wälder, sondern 
auch unsere Karten. 

Wir freuen uns schon jetzt auf 
die neue Saison, wenn es wie-
der heißt: „Wo zwei oder drei in 
meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter ihnen.“ (Mt 
18,20).

Wer sich anschließen mag: Die 8. 
Saison beginnt am 7. Oktober um 
18:00 Uhr im Richard-Raabe-Haus. 
Gespielt wird wieder an jedem ers-
ten Mittwoch im Monat zwischen 
Oktober 2026 und März 2027.

Pfr. Martin Liedtke

TITEL VERTEIDIGT – ROLAND HELBIG GEWINNT DIE 
SKATLIGA AUCH 2026!
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Fotos Jörg Dunger
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Wusstest du, dass ein Paar grüne 
Socken mehr als nur warme Füße 
schenken kann? Bei der Aktion: 
Grüne Socke setzen wir gemein-
sam ein Zeichen der Solidarität 
für Frauen mit gynäkologischen 
Krebserkrankungen.

Wir sammeln im Weltladen! 
Egal ob selbst gestrickt, gehäkelt 
oder als Wollspende – jedes Paar 
Socken in Grüntönen ist ein Sym-
bol für Hoffnung und Zuversicht. 

•	 Was? Handgestrickte Socken 
in allen Größen (alle Grüntöne 
sind willkommen!).

•	 Extra-Power: Eine kleine bei-
gelegte Grußkarte schenkt den 
Betroffenen zusätzlich Mut.

•	 Wo? Einfach bei uns im Welt-
laden vorbeibringen.

Das ist an jedem Donnerstag 
von 14 bis 18 Uhr im Weltladen 

möglich. Dann ist der „Strickliesel-
Treff“ geöffnet, für alle die gern in 
Gemeinschaft handarbeiten oder 
anderen dabei zusehen wol-
len. Mitunter wird Rommé oder 
Mensch ärgere dich nicht gespielt. 
Natürlich gibt es auch Kaffee und 
Kuchen. Kommen Sie dazu – es 
wird ein vergnüglicher Nachmittag 
in unserem Weltladen!

G. Gunkel-Franzke / M. Siegert

AKTION GRÜNE SOCKE IM WELTLADEN
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Weitere Infos zur Aktion: 
https://www.xn--gynkologischer-

krebs-deutschland-nyc.de/unsere-
projekte/aktion-gruene-socke 

 Der Verein GynKD e.V. sucht strick-
begeisterte Menschen und gynäko-

logische Kliniken, die uns bei der 
Aktion Grüne Socke unterstützen. 

Wir sammeln Socken für Frauen mit 
Eierstockkrebs und Unterleibskrebs-
erkrankungen – in allen Grüntönen!
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KASUALIEN
HEIMGEGANGEN UND MIT KIRCHLICHEM GELEIT BESTATTET

GETRAUT WURDEN

IHR 70-JÄHRIGES HOCHZEITSJUBILÄUM BEGINGEN 

Bärbel Schultka, geb. Müller im Alter von 70 Jahren

Uwe Sprecher	 im Alter von 70 Jahren

Karl-Heinz Kasper im Alter von 79 Jahren

Marianne Wilke, geb. Piesker im Alter von 82 Jahren

Heinz Richter im Alter von 84 Jahren

Rita Klos, geb. Schön im Alter von 84 Jahren

Vera Lubkoll, geb. Kniesche  im Alter von 86 Jahren

Marie Lehmann, geb. Wolschke im Alter von 95 Jahren

Erhard Rudolph im Alter von 96 Jahren

Michael Herms und Claudia Scheuner-Herms am 27. Februar 2026

Werner und Wilma Lehmann, geb. Colditz, 
aus Lübben am 7. März 2026

in der Paul-Gerhardt-Kirche Lübben

in der Paul-Gerhardt-Kirche Lübben
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G O T T E S D I E N S T E
I N  U N S E R E R  K I R C H G E M E I N D E

15. März 2026 | Lätare

Paul-Gerhardt-Kirche
Dorfkirche Niewitz

10:30 Uhr
09:00 Uhr

22. März 2026 | Judika

Paul-Gerhardt-Kirche
Dorfkirche Niewitz

10:30 Uhr
12:30 Uhr

29. März 2026 | Palmsonntag

Paul-Gerhardt-Kirche 10:30 Uhr

2. April 2026 | Gründonnerstag

Richard-Raabe-Haus 18:30 Uhr

3. April 2026 | Karfreitag

Paul-Gerhardt-Kirche 10:30 Uhr

5. April 2026 | Ostersonntag

Hauptfriedhof	
Paul-Gerhardt-Kirche - Familiengottesdienst
Dorfkirche Niewitz
Dorfkirche Lubolz

07:00 Uhr
10:30 Uhr
09:00 Uhr
10:30 Uhr

6. April 2026 | Ostermontag

St. Pankratius Steinkirchen 10:30 Uhr

Foto Karen A.
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14. Mai 2026 | Christi Himmelfahrt

St. Pankratius Steinkirchen - Regio. Familiengottedienst 10:30 Uhr

17. Mai 2026 | Exaudi

Paul-Gerhardt-Kirche 10:30 Uhr

24. Mai 2026 | Pfingstsonntag

Paul-Gerhardt-Kirche - Konfirmation 10:30 Uhr 

25. Mai 2026 | Pfingstmontag

St. Pankratius Steinkirchen 10:30 Uhr

31. Mai 2026 | Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche - Rundfunk Gottesdienst (s. S. 11) 10:00 Uhr

7. Juni 2026 | 1. Sonntag nach Trinitatis

Paul-Gerhardt-Kirche - Kindergottesdienst 10:30 Uhr

14. Juni 2026 | 2. Sonntag nach Trinitatis

Marktplatz Lübben - Gottesdienst z. Landesposaunentag 11:00 Uhr

19. Juni 2026 

Dorfkirche Lubolz - Lobpreis und Gebet 18:00 Uhr

21. Juni 2026 | 3. Sonntag nach Trinitatis

Schlossinsel - Andacht zum Schlossinsellauf 09:00 Uhr

12. April 2026 | Quasimodogeniti

Paul-Gerhardt-Kirche 10:30 Uhr 

19. April 2026 | Miserikordias Domini

Paul-Gerhardt-Kirche 
Dorfkirche Niewitz

10:30 Uhr
09:00 Uhr

26. April 2026 | Jubilate

Paul-Gerhardt-Kirche mit Ev. Grundschule 10:30 Uhr

3. Mai 2026 | Kantate

Paul-Gerhardt-Kirche - Kindergottesdienst 10:30 Uhr

10. Mai 2026 | Rogate

Paul-Gerhardt-Kirche 10:30 Uhr
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W I R  L A D E N  E U C H  H E R Z L I C H  E I N

GRUPPEN & KREISE

Wir treffen uns immer am 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr  (am 01.04., 
06.05.,  03.06.,  01.07.) im Gemeindehaus Steinkirchen, Steinkirchener Dorf-
str.  26, 15907 Lübben, um gemeinsam für unsere Gemeinde, unser Land 
und das aktuelle Weltgeschehen zu beten. Auch persönliche Gebetsanlie-
gen finden Raum.

In der Gemeinde gibt es mehrere Hauskreise mit unterschiedlichen Schwer-
punkten. Allen gemeinsam ist ,  dass wir uns 14-tägig in Privatwohnungen 
treffen ,  über biblische und Glaubensthemen sprechen und Gemeinschaft 
miteinander teilen. Ca. 2-mal im Jahr treffen wir uns alle gemeinsam. 
Außerdem pflegen wir Kontakte zu Hauskreisen anderer Gemeinden, sowie 
zum SoLA (Sommerlager) Spreewald.

Uns ist es wichtig, wie wir Glauben im Alltag leben können. Zurzeit be-
schäftigen wir uns mit den Lebensstationen Jesu. Dabei helfen uns Mate-
rialien aus der Ehrenamtsbibliothek im Richard- Raabe- Haus. Wir möchten 
Gemeinschaft untereinander und mit Gott haben und füreinander beten. 
Kontakt über Gemeindebüro: 03546/225509

EINFACH BETEN - GEBETSKREIS

HAUSKREISE

HAUSKREIS BRAUER
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Wir sind gemeinsam auf der Suche, wie wir Glauben leben können. Treff in 
der geraden Kalender woche montags ab 19 Uhr. Wir beginnen mit einem 
gemeinsamen Abendessen, bei dem wir uns über unseren Alltag  austau-
schen. Danach beschäftigen wir uns meistens mit einem geistlichen The-
ma, das uns gerade bewegt. Du bist herzlich willkommen! 
Kontakt: Stefan und Juliane Bleyl, Tel: 0157/51955976

HAUSKREIS BLEYL
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Wir sind eine starke Truppe von junggebliebenen Christen, die ein geist-
l iches Zuhause bieten. Unser Motto: wir wollen SALZ+ LICHT für unsere 
Umgebung sein. SINGEN ist einer unserer Favoriten. Doch auch das Erleben 
intensiver Gemeinschaft ,  dem Anteilnehmen und Anteilgeben am persön-
l ichen Ergehen jedes Einzelnen sind uns wichtig. Unsere Themen sind viel-
fältig,  wie Bibelstudium oder andere (aktuelle) Fragen. Das Abschlussgebet 
ist für uns Ausdruck der lebendigen Beziehung zu einem lebendigen Gott . 
Bei uns ist jeder willkommen. 
Kontakt: Tel: 0176/56141406

HAUSKREIS HARMS SCHEINPFLUG
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F R A U E N K R E I S
Kirchenbungalow Treppendorf 

Gottesdienst mit anschl. 
Kaffeetrinken

21.04. I  12.05. jeweils um 15:00 Uhr

G O T T E S D I E N S T E
Ev. Seniorenzentrum 

„Am Spreeufer “
Hinter der Mauer 20, Lübben

immer um 10:00 Uhr

G O T T E S D I E N S T E
K&S Seniorenresidenz, 

Parkstr.  3,  Lübben
14-Tägig um 10:00 Uhr

02.04. |  16.04. |  30.04. |  28.05. | 
11.06. |  25.06. |  09.07. |  23.07. | 

06.08. |  20.08. |  . . .

G O T T E S D I E N S T E
Dorfgemeinschaftshaus 

Hartmannsdorf
Gottesdienst mit anschl. 

Kaffeetrinken 
23.04. |  21.05. |  18.06. |  16.07.  

jeweils um 14:00 Uhr

S E N I O R E N N A C H M I T TA G
Niewitz,  Dorfgemeinschaftshaus

vierter Donnerstag im Monat
28.05.,  25.06. jeweils um 15:00 Uhr

S E N I O R E N N A C H M I T TA G
St. Pankratiuskirche Lübben
Zweiter Mittwoch im Monat, 

Andacht mit anschl.  Kaffeetrinken
08.04. |  13.05. |  10.06. 
jeweils um 14:30 Uhr

S E N I O R E N N A C H M I T TA G
Lübben, Richard-Raabe-Haus, 

Paul-Gerhardt-Str.  2
Letzter Mittwoch im Monat

5.03. |  29.04. |  27.05. |  24.06. 
jeweils um 14:00 Uhr

DIENSTAGS DONNERSTAGS

FREITAGS

MITTWOCHS
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SPENDENKONTO

IMPRESSUM

ADRESSEN DER KIRCHEN/GOTTESDIENSTORTE

Kontoinhaber: Ev. KKV Lausitz
IBAN: DE96 3506 0190 1544 4440 14 BIC: GENODE D1DKD

Bitte Verwendungszweck angeben:
Für die Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben und Umland: 

Verwendungzweck: RT 1009

Ausgabe vom 15. März 2026 bis 15. Juni 2026

Der Gemeindebrief wird erstellt im Auftrag der 
ev. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben 
und Umland

Er erscheint viermal jährlich. 

Auflagenzahl: 2.200 Stück.
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen
Satz, Layout: Florian Paschke
Titelfoto: Peter Becker

Redaktionsschluss war 05.03.2026
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 15.05.2026

An
ze

ig
en

Dorfkirche Lubolz  
Dorfkirche Niewitz 
Dorfgemeinschaftshaus  
Paul-Gerhardt-Kirche  
St. Pankratiuskirche  
Treppendorf Bungalow

Lubolzer Hauptstr. 61/62, 15907 Lübben 
Dorfstr. 106, 15910 Bersteland 
Hartmannsdorfer Landstr. 20, 15907 Lübben 
Am Markt, 15907 Lübben 
Steinkirchner Dorfstr. 26, 15907 Lübben 
Treppendorfer Dorfstr. 35a, 15907 Lübben
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www.sitech-paschke.de
Logenstraße 13C • 15907 Lübben

Tel. 0 35 46/41 92 

PASCHKE

Und andere Versuchungen.

Schöne

Am Markt 5

Hotel Restaurant Spreeblick
15907 Lübben, Gubener Straße 53

Tel.: 03546 / 2320
Inh.: Thomas Lehmann

Gepfelegte Gastronomie
Famlienfeiern, Konferenzräume

An
ze

ig
en
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Pfarrer 
Martin A. Liedtke

Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Lübben und Umland

03546 / 7347 
m.liedtke@ekbo.de

Kirchenmusikstelle
Bewerbungen willkommen!

Ev. Grundschule 
Lübben

Berliner Chausee 21, 15907 Lübben
03546 / 226503

mail@ev-gs-luebben.de

Superintendentur
Thomas Köhler

Ev. Kirchenkreis Niederlausitz 
03546 / 3122

suptur@kirchenkreisniederlausitz.de

Pfarrerin 
Annett Weinbrenner

Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Lübben und Umland 

0175 / 9401235
a.weinbrenner@ekbo.de

Gemeindepädagogenstelle
besetzt ab 01.09.2026

Ev. Kindertagesstätte
Anika Richter

(kommissarische Leiterin)
Gartengasse 7, 15907 Lübben 

03546 / 4052
kita.paul-gerhardt@veks.de

Kirchl. Verwaltungsamt Lausitz 
Martina Lehmann

Paul-Gerhardt-Str. 2, 15907 Lübben
03546 / 276032

m.lehmann@kva-lausitz.de

Ev. Kirche - Regionalbüro 
Marlies Siegert

Hauptstraße 12c, 15907 Lübben
03546 / 225509

gemeindebuero@paul-gerhardt-luebben.de

Jugendmitarbeiterin
Lisa Lohrmann 

Hauptstraße 12c, 15907 Lübben
0176 / 68232066

l.lohrmann@ekbo.de

Diakonisches Werk Lübben
Heike Kötter 

Geschw.-Scholl-Str. 12, 15907 Lübben 
03546 / 229536

h.koetter@diakoniewerk-simeon.de

KONTAKTE

Ko
nt

ak
te

Pfingstgottesdienst
im Grünen

mit Sternradfahrt 
ab 13 Uhr Ankommen & Imbiss 
14 Uhr Gottesdienst mit Bläsermusik
Parkplätze, Toiletten und Regenvariante vorhanden
Adresse: Gutshof Görlsdorf 15926 Luckau

Montag, 25. Mai | 14 Uhr
Gutshof Görlsdorf
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Pfingstgottesdienst
im Grünen

mit Sternradfahrt 
ab 13 Uhr Ankommen & Imbiss 
14 Uhr Gottesdienst mit Bläsermusik
Parkplätze, Toiletten und Regenvariante vorhanden
Adresse: Gutshof Görlsdorf 15926 Luckau

Montag, 25. Mai | 14 Uhr
Gutshof Görlsdorf
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Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

Fo
to

: L
am

be
rt
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


